
                                   www.fw-hohberg.de

Fraktion Gemeinderat Freie Wähler Hohberg e. V.

Antrag 02/07
Erstellung einer Konzeption für Harmoniehalle und Hohberghalle Niederschopfheim

1. Situation:  

a. Die Harmoniehalle Niederschopfheim wird nicht nur während der ganzen Woche 
für Vereinsaktivitäten voll genutzt, sondern auch für Feste / Veranstaltungen an 
Wochenenden. Die Besuchernachfrage und tatsächliche Nutzung liegt bei vielen 
Veranstaltungen über 300 Personen. Da die Gemeinde Hohberg durch einen 
Benutzervertrag (§ 6) die vollen Haftpflichten auf den Veranstalter überträgt, 
obliegen dem Veranstalter Sicherheitsmaßnahmen die aufgrund örtlicher 
Gegebenheiten nicht eingehalten werden. 
Um die Sicherheitsbelange durch den Veranstalter erfüllen zu können, müssten 
in vielen Fällen die ohnehin nicht ausreichenden Plätze weiter reduziert werden. 
Damit wird nicht nur für den Verein die Veranstaltung unwirtschaftlich bzw. 
uninteressant, es müssen auch viele Bürger die die Veranstaltungen besuchen 
möchten abgewiesen werden.

b. Die Hohberghalle Niederschopfheim wurde durch die ersten beiden 
Bauabschnitte mit neuem Hallendach und Innenausbau auf optimalem Stand 
gebracht. Leider fehlt immer noch der 3. Bauabschnitt, der die dringend 
notwendigen Maßnahmen für die Wärmedämmung der Außenfassaden und die 
Sanierung des Gymnastikraums bringen sollte. Dies hat zur Folge, dass der 
Wärmebedarf von der Heizungsanlage nicht gedeckt wird, und im 
Gymnastikraum Schimmelpilzbildung durch Feuchteschäden besteht. 
Da das Foyer ebenfalls sanierungsbedürftig ist, bietet es sich an auf vielfachen 
Wunsch der Vereine eine Küche mit Thekenbereich einzurichten.

2. Konzeptionelle Maßnahmen  

Für die Entscheidungsfindung durch den Gemeinderat welche Maßnahmen in 
welcher Reihenfolge erforderlich sind, ist es wichtig zu wissen welche Kosten 
folgende Projekte verursachen:

I. Neubau Harmoniehalle wie beschlossen ohne Feuerwehrhaus.

II. Sanierung Hohberghalle mit Wärmedämmung, Gymnastikraum und Gastro-
Teil

III. Anbau einer Mehrzweckhalle an die Hohberghalle anstelle des 
Gymnastikraums, und eines Gastro-Teils. (Beibehaltung der Harmoniehalle 
ohne Sanierung für Nutzung durch Vereine)
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